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Die Betstunde findet am Montag um 19.00 Uhr in der Stiftskirche Baumgartenberg statt.

Wir versammeln uns am Dienstag, dem 24. September 2024, um 10.00 Uhr in der Stiftskirche Baumgartenberg.
Nach der feierlichen Einsegnung und dem Begräbnisgottesdienst geleiten wir 

unsere liebe Verstorbene zu ihrer letzten  Ruhestätte.

Mit unserer Mitschwester verbindet uns der Dank für ihr großes Wirken in unserer Gemeinschaft, 
das Gebet und die Hoffnung, dass sie schauen darf, dem sie in Treue gefolgt ist.

Um das Gebet für unsere gute Mitschwester bitten

Die Schwestern vom Guten Hirten                                                                            Die Angehörigen und Freunde

Jesus der gute Hirte, hat unsere liebe Mitschwester

Sr. Maria Gratia
Mag. Monika Schneeweiß

am 16. September 2024, im 75. Lebensjahr zu sich in sein Licht gerufen.

Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen.
Ps. 23

Monika Schneeweiß wurde am 20.8.1950 in Hallein geboren. 
Sie ging in Oberndorf und in Mittersill in die Volksschule und in 
Salzburg zum Gymnasium. Nach ihrer Matura studierte sie 
Religion auf Lehramt und machte ihren Magister der Theologie. 
Im Anschluss erfolgte eine Ausbildung für die Begleitung von 
Gruppen in Zürich. Sie begann ihre Erwerbstätigkeit und 
unterrichtete Theologie an einem Gymnasium in Salzburg.

Berufen durch Aufgabe der Kongregation „Hilfestellung für 
Frauen in Not“ trat sie in Graz 1976 in den Orden ein. Sie hat ihr 
Postulat in Baumgartenberg und ihr Noviziat in München 
gemacht. 1978 wurde sie eingekleidet und legte ihre Profess 
1980 in Harbach/ Kärnten ab. 

Sie kam als Gruppenerzieherin nach Salzburg und 1984 bis 
1988 als Heimleiterin nach Harbach. Dort war sie Lehrerin und 
Erzieherin.

1988 machte sie einen Lehrgang für Leitungsfunktionen in der 
Sozialarbeit am Diakoniewerk Kärnten. 1994 wurde sie in den 
Provinzrat gewählt. Von 2000-2002 war sie in Völs Oberin und 
Ausbildungsleiterin. 2002 wurde sie zur Provinzoberin gewählt 
und blieb dies bis 2011. 

Eine ihrer Herausforderungen waren der Umgang mit 
Missbrauchsvorwürfen gegen den Erziehungsstil in 
Ordenseinrichtungen. Eine weitere Aufgabe ihrer Zeit war der 
Zusammenschluss mit den Niederlassungen in Tschechien. 

Unter Sr. M. Gratia wurde das Leitbild für die Provinz 
erarbeitet. Sie machte eine Fortbildung zur Konventbegleitung 
und hat auch Konvente von anderen Orden begleitet. Ebenso 
verfügt sie über eine 4-jährige Logotherapie- und 
Existenzanalyse Zusatzausbildung.

Nach ihrem Sabbatjahr wurde sie Leiterin des Gästehauses in 
Vill. 2014 wurde sie wieder Provinzrätin. Allerdings erlitt sie 
2015 einen Schlaganfall, der ihr Leben total veränderte und sie 
angewiesen sein ließ. Auch dann hielt sie noch - zunächst in 
Salzburg und schließlich im Seniorium in Baumgartenberg - 
Kontakt zu ihren vielen Wegbegleitern und Freunden, die ihr 
sehr wichtig waren.


